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und der herrschen-
de» Mode ist.

! 530 Lackawßnn» Avenue. Äroker !

gekrönt!
Vst sucht das Glück uns lang«, «h«

' I «s uns findet. Mancher ist !Nonali
leidend und sucht vergeb«»»

nach Heilung, bis er zuletzt in

Korni's

die echt« Medizin findet. L« reinigt das Blut, stärkt
die Nerven, reguliert di« teber und kräftigt die Nieren.
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AM. A 5 Grinnert H
G e beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
> Abtheilung deS ?Scranton Wochenblatt" <

eine der besten i« der Stadt ist.

Der
Elfs Carnival.

Sie werden ihn nie vergessen!

DklPlln-American Midlvay
Die

Größte Menagerie der Welt
Der Carnival beginnt

Am Montag, den SO. Juni,
und dauert die ganze Woche hindurch.

Eisenbahn Aeittchbelle.

In »rast d«» l. Inn«
EiitlichVeriaßl Seranton für Re« Zort

»m l.!>V, 3.2V, S.vb. 7 SV. lv.lv, «orm. i t2,
40, Z.tv und Z.Zb Nachmittag, giir Rew
Zoe! «. Philadelpdia, um 7,dV u. lv.lvVorm.,
l2.tv und ZLb Nachmittag«. Akt Bould«-
doro, k.lv Nachmittag».

«»rVlich-Mirßuffaloum 1.15.5.22 u. 9.VV
Mar.! t>ss, ti.b>> und ll.lvNachmittag«. Sur
Binghamton, tlmira und Awischenßalionen, um
lv.2b Mor. und l.vs Nachm. gl» O«wego,
S,ra,»s» und Utiia, um l.löund S.Z2 Mor.;
t.bb Nachmittag«. O«»ego. E»ran>sr und
Utua Zu, u» L.22 Mor. läuft tjgiich, a»«,,-

nommeii S-ontag«, Sur «»»ttose um s.oo
Mor. i t.ob und L.St> «ach«. Nicholson Ac-
comodaiio», um 410 uid tilü Rachmtttags.

SI»»»«t»r> Didifi«»?«erlaßt S-ianto»
siir Noiidumderiaad um «,3b, IUI» Mor. i
t.bS und L.tU Nachm. A»r Pl,m°uih umS.tv
Vormittag«, Z.tN und g.VS Nachmittag«.

«o»»t»g«»L«g«.
«»»lich-Siir Rn» An« um >LO, Z.20.

«.,» nnd iv.lv Morgen«; Z.iU »od
Nachm.

«trvlich -S», B«»al° »m t.ti, »nd
5.22 Mor. i t.». K.SV »nd tt.ttt «ach»,
gür Slmira «nd Z«tsch»ßaiio»e,, 10.2 L L»e-
mittag«.

»,»»«»«, Divifl«»?«erläß! Gciaitt«»
»» tv.lvvi», und k.lv Nachm.

D» tatzf re« v»re»d«lk hast d«ch
gesiegt!

v»ch mos dieweil de»Gi>te«kr,», d!r reichn«,
D» gabst dein üedeii sür da» Vaterland I
Die Rache kommt! »nd England »lrd sie ftidle»,

wie Kurien in seinen Wunden wühlen.
Der stolze Lei/mx/lest di« Mahne schütteln,
tinft wird an rütMn,

O Sch»ach de, Krone!?steche
du nicht??s!e ist defleckt mitBlut!

Um iSolde/wMen ist da«

suchst d« jetzt den Arieden einzuleiten,

l»r Burenmüiie, grass» Slerdetlick.
Und di« »eschichie «ird der Rachoeli melden.
Wie berzlo» du geplündert und geraudt

Den l"r»i«»te» Eb'en!r»»^»m«^Haiip, .^

Vaqui-I«»ia«er »«r»icht«t.
Di« jüngste» Nachrichte» von dem Ge-

neral Tone« au« Hermosillo über den
Kamps in der Sierra Mazatla« lau!««
dahin, daß di« Niedirlag« d«r Baqui-Jn-

di? Berge zu entkommen, wo sie sich in
ki«in« Bande» auflöste». E« wurde» 82
derselbe» gilöbtet und 2IL gefangen.

Durch diese Niederlage ist dem orgauifi?-
i«n Widerstand der Indianer thatsächlich
ein Ende gemacht worden.

SOO Mexikaner überfielin «in Lag«r
d«r Jnbia««r, in b«m sich 80 Mann und
zahliiich« Frau«» u»d Kind«« bisa»d«n.
Dii Männ«« wurd«n all«, di« Fraurn
und Kindn fast all« maffacrirt. Di«
Mexikaner woll«» di« Kaqui-Jndianer
ganz »»«rotten. Jed«, d«rs«lb«n, d«r i»

Di« Wnsl«» der Akti«»-G«-
s«llschafl ?W«s«i," auf wrlch«» h«,«il«

Torpedobooten für die kaiserliche Marine
gebaut sind, sollen zweck« weiter«. Au«,
dehnung der Anlagen weiter stroinab-
wärl« verligl werden. Mehr al« fünfzig

darunter der große Kreuzer
?Beowuls" und ?Frilhjof," ferner meh-
rer« Aviso«, eine ganze R«ihe von Tor,
pedobooten und in den letzten Jahren di«

?Medusa," sowie die im März »nd
April d. I. vom Slapel g«laffenen
?Krauenlod" und ?Arcona" verdanken
der im Jahr« 1544 g«gründ«l«n, au» kl«i.
nen Anfäng«n emporgewachsene» und seil
IB7S im Besitze ein« Aktirn-Gisillschasi
befindlichen Werfle ihre Enlstehung, und
mehr al« einmal ist von Seiten der Ma.
rine die Oualilät dn Schiffe rühmend
anerkannt worden. Gegenwärtig befin.
den sich die beiden letztgenannten Kr«»z«
?Frauenlob" und ?Arcona" in dn w«i-
ter«n Auirüstung, während ein weitere»
Fahrzeug, derselben Klaffe angehörend,
in der Sonstruktion begriffen ist.

or«ue Maschine» «ach«» «twa di«
Hälft«»«» «la<arb«iter «b«rflussig.

In den Anlagen d«r ?American Win-
dow Glaß Co." in Alexandria, Ind.,
wurden Maschinen in den Dienst gestellt,
welche eine bedeutende Ersparniß an Ar.
beittkrästen herbeiführen. Die Maschi-
nen wurde» von John Lubb«r» «rsund«»
und sollen so autgezeichnet arbeiten, daß
ihm für seine Patente »10,000.000 ange-
boten wurden. Da er selbst einer de,

Haupt, Aktionäre de« Fenste,gla«.Trust«
ist, so verkauft «r Irin« Patent« nicht,
denn dieselben werfen ihm den meisten
Profit ab, wenn sie vom GlaStrust a»«ge.
nutzt werden. Etwa die Hälste der Ar.
beiler in den Gla«hüile» wird in Folge
der Einführung der neue» Maschinen
überflüssig.

»ktrsei»«a«ö»er.
Im August wirb der Zar an einem

riefigen Arme« - Manöver theilnehmen.
bei welchem zwilch«» Mölkau und Kurtk
sech« volle Armeecorp». bestehend au«
160 Bataillonen Infanterie, 84 Schwa-
dronen Kavallerie und S 0 Batterien, im
Ganzen mehr al» ISO.OOO Mann, belhei.
ligt sei» w«rde». Sroßheizog Sergiu»
und General Korupatkin werden die b«i>
den gegen einander zum Scheine lämpsen,
den Truppenkörper befehligen u»d Groß.Herzog Michael Nicolejevitch wird über
da» ganz« Manöver die Aussicht führen.
Den Manöverirevden werden Instru-
mente für Funken . Telegraphie, Tele-
phone. Ballon». Automobile und B,ies-
lauben zur Veisügung stehen.

Uab»kk«t«g »rklSrt.
Di« ?J«»«rial Tobacco Company"

hat ben Bericht ihrer Agenten empfan-
gen. welche sie nach den Vir. Staaten
knlsandt hatte, um dort d«n Kamps gegen

l den ameiikanischen Tabaktrust zu organi.
fire». Dir B«richt sag«, daß «ine gro?
Zahl neutr Ag-nlen, Einkäufer und
Sachverständiger schon engagir« und A?

> chitekten beaustragt sei«», für «in« Anzahl
gr«?r BlSllrrtabak.Fabrik«» di- Pläne

> zu «nlw«,st». Di« ?Jmp«rial Tobacco
Co." b«abfichlig«, in Gr««»»ill«. «in-
sto», Danville und anderen Städten in

i Virginia und North «nd South Carolina
da» Tabak»g«schäf» zu «rüffnn».

«m ««»»» Hill Sti»«r i« «ausa«
sto» Soldlager eutb««?».

In d«n Gold Shal« Field« am Smoky
Hill River im westliche» Kansa» ist da«
Goldfi«b«r in ganz b«l,ächtlich«m Um.
sangt au»geb,ochen. Dr. Fahrig, «in
Philab«lphia«r Chrmikn, w«lch«r kürzlich
dorthin ging, um d«n Bod«n «in» gründ-
iich«« Untersuchung zu unt«rziehen. fand,
daß durchschnittlich in jeder Tonne 80.
den» an dem Smoky Hill River Gold im
Werthe von drei Dollar« enthalten ist.
Dr. Fahrig hat eine temporäre Goldwä-

Lager dürfte binnen Kurzem da» von
Sripple Creek bedeutend übertreffen. Der
goldhaltig« Boden besteht au« einer All»-

Rocky Mounlain» durch de« Waffer« Ge-

oersteinerle» Fisch und ein Haifisch-Ge-
biß entdeckt, wodurch die Alluvial-Theo.

! rie nur gestärk! wird. Da« goldhallige

vi«70 Meilen und die goldhaltig^ Boden»
schichl soll eine Ti«s« von 300 Fuß hab«n.
Man will bnechne! haben, daß jeder Acre
Lande« ein« MillionDollar« in Gold und
Silber produzir«» wird. I» dem Bi»

G» «lrkt d«r Aluch »«» Seije«.

der er in kinderloser Ehe lebt«, ein wenig
knapp. Sein Geld pflegt« «r, anstatt es
einem Schranke anzuvertrauen, de»

die Brust gelödtet hatte.

Paul" hat mit Miltein

wachsen, verschwinden, wenn in der
Hauptstadt jen«» Staate» s«lb«r «in Con-
sulal wär«.

kill, N. A., seinen Onkel W. H. Brown
b«sucht. ha! sich dahin geäußert, daß ge.
wisse Städte und Orte am Hudson Flusse
früher oder später da» Schicksal von
Pompeji und St. Pierre treffen mag.
Da» Dors Peek»till, sagt er. s«i auf den
Ueberreftin eine» Vulkan» au« alter
Zelt gelegen und di«s«r mög« damal« dn
größl« aus dn Erd« gewesen sein. Der
Proseffor glaub! ferner, daß die Stadt
New Kork und d«r Hudson Fluß sich all-
mählich sinken.

Jetzt »r««rt ma» fich.
E« ist b«merien»w«rth, wir dir «nglisch,

Ersolg in Südafrika di« B«rlin«r B«.
völkerung andauernd i» g«drackt«fter
Stimmung erhält. Sellen hat ein poli.
lische» Ereigniß einen so liefen Eindruck
hervorgerufen. Niemand hatte erwartet,
daß die Buren ihre Kampfgenossen in de,
Kapcolnie preitgeben würden. Vi«le
Blilt«r sprechen di« Hoffnung au«, di«
Bur«n würd«n nach m«hr«r«n Jahrzehnten
fich wieder auslassen und fich di« Fr«ih«u
zurücke, ringen. Ander« zeigen sich er-
glimmt übn da« Aufhören de« Wider-
stände« de« Bure» und sagen: ?Nach-
dem die Buren sich selbst ausgegeben ha-
ben, giebt sie auch Europa aus". Die
?Voliilstimme" sagt: ?Hätte Deutsch,
land interv«nirl. so wär« da« Schicksal
d«l Buren ein ganz andere« geworden "

Ernste Blätter meine» aber, e« sei höchstunvorstchlig. eine solche Ansicht öffentlich

Wa« übrigen« die Hoffnungen anbe»
langt, daß Deutschland von dem Frie-
den«lchluß in Südafrika wirthschastliche
Boithitle ernten werde, so sinke» diese!»
den nach und nach. In maßgebenden
Finanz» und Handel«kreisen wird erklä,!,
d>« Wirkungen d«« Friede«»schlusse» aus
Deutschland« Handel würd«» vorau»sichl-
lich unbedeulend sein.

Di« Börse i»d»ssirl diesen Skeplizismu»,
und die betreffenden Aktien gehen herun»
l«r. Jmuier mehr stärkt sich di«.»nsicht,
daß England «i»«n «inheitlich«n Reich«-
zoll zum alliinig«« Vortheil- Sngland«
in den Colonien «insühren wi,d.

vermischte« Z»l«»d.
?ln der Näh« dn Quaranlän«.

Station auf Stat«n J«land soll da«
größte Trockendock dn Well gebaut wn.
b«n.

Myiiade« von Heuschrecken haben
sich in der Fruchlregion in San Joaquin
und Admedar Countie«, Californien, «in.
g«st«ll«.

Bürg«rkri«g mil.

Di« Cleveland Cliff« Jro» Co.
wird sür »4,000,000 die werlvollen Erz-
ländereien im Vermillion Distrikt bei
Ely, Minn., pachten,

B«i «inem Zusammstoße zwischen ei-
ner Lokoinotiv« der MiffouliPacific Bahn
und einer elektrischen Sar wurden in St.
Loui«, Mo., etwa 20 Personen verletzt.

Die Soubrette Blanche Warren ist
m San Francisco, Cal., zusammen mit
chrer Mutter, todt im Zimmer als Opfer
einer zusällige» Ga«vngistung ausgefun-

? Präsident Hargrov« von dn Union
der Kohlengräber im Staate Indiana ist
der Ansicht, daß ein Streik in den Koh.
lenseldern von Indiana wahrscheinlich
nichl eintrete« werde.

?ln Chicago fand die Ikjährige
Frau Nalaniel Bloom au« New Kork
ihren Vater, den New Jork«» Kaufmann
M. Nathan, wieder, dem sie vor 12
Zahren enlsllhr» worden war.

Tenor Gonzale» d« Ouesada, der
erst« kubanisch« Botschaft«, sür bi« V«r.
«iniglt» Staat«», traf auf b«m Dampf«,
?Mono Castl«", von s«in«r Famili« b«>
gl«il«l, au» Havana i» N«w Kork «in.

B«i dn Fahrt zu «inem Bra»d« an
dn Low» First Ave. in Re« York stürzte
an der Ecke von Bowery und der Great
Jone« Str. ein« Dampsspritz« um, u»d
°r«i Feunwehrleule wurden schwer v«r.
l«tzt.

Da« Ober»Staal«gericht von Min.
nesola hat entschieden, daß die Gesetze
de« Staate« nicht« enthalten. Iva« al«
Verbot de« Verkaufe« von Fleischconser»
ven in dem Staate »»«gelegt werden
könnt«.

7- Indem Konvent der Tanzmeister in
Milwaukee, Wii,, wmde beschloffen, die
folgenden neuen Tänze einzuführen:..Lyric", ?Pompadour". ?Dilmar"
und ?Er»«". Der ..Er»«" ist nur für
Kinder.

Der Kreuzer ?Denver", welcher
am SI. Juni vom Stapel gelassen wer-
den soll, wird ein Gold« und Silbers««-
vice im Werthe von »70.000 erhalten,
gemacht au« echtem, reinen Colorado
Edelmelal.

Sechthundert Angestellte der Em-
pire Bridge Co. in William«burg gingen
behus« Anerkennung ihrer Gewerkschaftan den Streik. E« verlautet, daß der
Ausstand viel Brückenarbeit im Westen

Die ISOO Einwohner zählende Ort-
schaft Alexander City in Alabama wurde
durch eine Feuer«brunst vollkommen zer-
stört. Der Schaden wird auf «7Sö,IXX>
berechnet, dem eine kaum nennen«werthe
Versicherung gegenübersteht.

Aus dem Detroit -Flusse collidirten
di« Dampf«« ?Frank E. Kirby" und
?Sgan". B«id« Dampf«r würd«» fchw«r
beschädigt und ihr« Paffagi»« wurden in
«ngst und Schrecken versetzt. Verletzt
wurde zum Glück Niemand.

S« wird berichtet/ baß König Vic-
tor Emanuel von Italien in West-Virgi-
nien 150,(XX) Acre« der besten Kohlen-
länder gekaust hat. Da» Land liegt im
Pocaho»la»-Distrikl; der König soll da-
für 18.000.000 bezahlt haben.

?ln der Chesapeake Bay ist der
Dampser ?Talbot" auf der Fahrt nach
Cambridge leck geworden und gesunken.
Di« au» neun Personen bestehende Be-
mannung wurde gerett«t. D«r Dampser
hatt« k«in« Passagier« an Bord.

In Birmingham, Ala., wurd«n
Sapt. Rub«n F. Kolb, H«nry B. Gray,
George A. Polinn und W. S. Dodd we-
gen Unterschlagung von den Großge-
lchwor«»«» ang«klagt. Si« galt«» all«
vi«r al» h«rvorrag«ndi S«schäst»l«ut«.

Er>Mayor H««pstead Washburn«.
William A, Alexand«r und S. S. Gr«,
gory werden den Stadtrath um einen
Fr«,bri«f für di« Anlage von Unt«r-
grundstraßrn im Centrum d«r Stadl
Chicago «rsuch«n. Di«s«lb«n w«rd«n etwa
»50.000.000 kosten. .

Da« Appellation« > Gericht »on
New Jork hat einstimmig da» Urtheil
g«gen Most. w«lch«t aus «in Jahr
G«sängniß laut«!, w«il «r kurz nach d«r
Ermordung d«» Präfident«» McKinley
einen anstößig«» Artik«! in s«in«r ?Fr«i-
h«it" v«röff«ntlicht hatt«, b«stätigt.

P. I. Mcßuir«. d«r Gchatzmeist«,
und Sekretär der Brüderschaft der Zini»
«erlrute. in deffen Kaffensührung allerlei
Unregelmäßigkeit«» vorkamen, hat refig-
nirt. S«in Platz wird im Sept«mb«r in
d«r Convrntion d«r Zimmrrlrut« in At-
lanta, Ga., neu besetzt werden.

Licar S. Fox. der im Bürgerkrieg
al» Sapitän im 7S. Freiwilligen.Rrgi-
m«nt von New Kork gedient ha«, ist in
Washington, D. S.. in 7S, Leb«n»jahr«
gestorben. Er war vor dem Bürgerkrieg
Lehrer und nach demselben Haupt-Era-

ort war Pitcher, N. I.
Nach «ine« Entscheidung de» Be-

richt« in Jamaica, L. I. ist den Eisen-
bahngeslllschasten gestalt«!, Weichkohlen

Aork, welche den Gebrauch

Von Whit« See«!, sich« Meilen
von Hoosick

ponirten Stellen d«odacht«>. und «r eich»
t«te Schad«» an Obst und «emtts« an.
Di« Gre«n Mountain» und d«« Mouat
Breylock im Hoosick-Thal hatt«» schw«»
ren Schneefall zu verzeichnen.

Na«k«a».
General der Infanterie William v.

Voigt«.Rhetz ist im hohen Alt« «on 8S
Jahr«« gestorb«».

Di« Orfordn Univnsitä» wird d«n
am«rikanisch«n Botschaft«r in London,
Hnrn Jos«vh H. Choat«, zum Ehr«n-
Doktor d«. Rech!« «rnrnni».

Für di« b«kann!« Bronzen Samm-
lung d«« Consul« Gutmann in Berlin
ha! Hnr I Pinpont Morgan di«
Summ« von »500,000 b«zahlt.

Di« sranzöfische Akademie hat dem
belgischin Capitän Adrien de Gerlache
iinrn P,ii« von 1000 Franc« für dir
Beschreibung seiner Südpolreise zun.

? Zu dem sechsten deutschen Sänger.
bunde«sefte, welche« demnächst in Graz,
Steiermark, stattfindet, haben auch meh.
rere amerikanische Vereine Einladungen

Da« Wien» ..Tageblatt" meldet,
daß Araber in ber Nähe von Koweit, am
versilchen Meir-Busin, «in« Karawanr
üb«,fielen und «lwa l>oo Soldaten, Han>
del«leul« und deren Dienn ni«d«rmach-
t«n.

Nach «inn in S». Pel«r«burg «in-
««gangtnen Depesche ist di« Ortschaft
Eambulata im U,uik-Paß im Kaukasu«
durch einen Landrutsch ganz zerstört wor.
den. Die Einwohner entkamen, abn
lSvo Acre» Land wurden vnnichlet.

I« Obersteiermark, namentlich in
Langenwang und Mitt«ld»rf. wurde «in
l«icht«t Erdbeben vnspürt. welche» indes-sen keinen Schaden anrichtet«. B«id«
Orte von S3OO resp. 700 Einwohner lie-
gen in der Bezirk« » Hauptmannschaft
a. d. Mur.

Paul Heseltin« Stanl«y. «in junger
Amerikaner, bestand darauf, al« er von
ein«m Jagdzug« h«imlehrte, daß er mit
Iii»««, Pferde in sein Hotelzimmer in

Rom, Italien, hereinreilen könne. D«r
jung« Mann wird jetzt auf s«inen Geiste«,

zustand untersucht.
Obgleich di« wllrtl«mt«rgische Preffedie Forderungen der streikende» Straßen.

bahn.Bediensteten sehr besch«id«n fand
und d«r Dinktion zum Nachg«b«« ri«th,
bli«b di« Dir«kti»n dn Straßenbahn««
f«st, worauf di« Strnker didingung«lo«
zur Arb«it zurückkehrten.

Die an der Bnlinn Univ«rsttäi
studirrnden Frauen haben eine Petition
an die akademischen Behörden gerichtet,
in welcher sie darum ersuchen, daß
Frauen, welche da« Reifezeugniß besitzen,
ebenso wie die männlichen Sommililionen
zur Immatrikulation zugelassen werden.

Der Vn. Staaten. Konsul in
Mainz. Herr Walter Schumann, hält
die Au«sichten sür di« d«utsch« W«in.
ernt« sür Keffer, al« die« die vor einigen
Tage« aulgesprochene« vesürchtunge«
erlaubten. Da« warm« End« d«« Mai
und di« warm«» Junilag« haben viel zur
Befferung beigetragen.

-» Der berühmt« Bildhaun Fndinand
»on Miller, dn Schöpfer vieln Kunst,
ivnk« i» Smnika, darunter die Pracht,
voll«» Figuren auf dem ?FountainSquare" in Cincinnati, hat so«b«n s«i-
nen I«chzigften G«burt»lag in vnlin ge-
feiert, d«r in Künstlnkrris«» zu «nlhufia-
ftischer Beglückwünsch»»« A»laß gab.

Oberst a. D. Leopold v. V«rfi«n,
der al« Li«ul«nant im j«tzig«n Gr«»adier-
Regiment zu Pserd« Freiherr von Dirss-
lingir (Nrumark) No. 3 bei Königgrätz
und später 1870 und 71 in den Kämpsrn
b«i Metz und g«gen die sranzöfische Voge-
sen.Armee sich aulzeichnete, ist auf Nieder-
Gimmell b«i Wohlan, SI Jahr« alt, ge.

Die Kinder de» Admiral« Prinzen
Heinrich von Preußen baben den größten
Theil de« Revenuen im Betrage von S
Millionen Ml (tSMZ.IXXZ) au« dem
Nachlaß d«» lürjlich verstorbenen Prinzen
Georg von Preußen geerbt. "Her Berli»
ner Palast be« Prinzen Georg, welcher
an der Wilhelm Stra? gelegen ist, sSllt
an di« Krön«.

Ein Schull«hr«r i» Köln a. Rh.
hatt« eingehende Unt«rsuchung«n über
b«n Genuß von Alkohol und Nikotin un-
ter den sechtzehnjährigen Schülern ange-
stellt. Er fand an eine« Sonntage neun
Knaben sinnlo« betrunken; vi«rzehn
tranken Wein. Bier und Schnapi, neun-
zehn rauchten, und davon zwölf mit Er-
laubniß de« Vater«.

?ln Guayaquil, Ecuador, wurde
durch di« Berhaslung d»« Alfred Feami»
eine Sensation h«rvorgerus«n. d«r Mit.
Glied d«r Bankfirma Marti» R«inb«rg t
So. war. die im Oktob«« vorigen Jahre«
mit ein«« Deficit von etwa »I,(XX).(X>O
»erkrachte. Auch Martin Reinberg soll
verhaftet werd««, der seit «ine» Rech« von
Jahr«« das«lbst Konsul d«r v«r. Staa-
ten war.

D«r Rordd«utsche Lloyd,Dampfer
?Kronprinz Wilhelm", Sapitän Richter,
»er am S. Juni von New Kork nach Bre-
men abfuhr, ist nach eine« Fahrt von fünf
Tag««, elf Stunden und SS Minuten in
Plhmouth «ingetroffen. Er legt« im
Durchschnitt 53.53 K»ot«n di« Stund«
zurück. E« ist da« di« b«st« Leistung, die
jemal« aus der Ostsahrt von «me« Dam-»ser gemacht wurde.

D«r hi«fig« Militär-Attach« d«.
Bereinigten Staaten, Sapt. S. L. H.
Slocum, wird im Juli seinen Posten in
St. Pet«r»burg verlaffen. Sein vier,
jähriger Amt»iermin ist abgelaufen und
er scheint nicht im Stande gewesen zusein, fich angeneh« genug zu machen, daß

che» Gesichtspunkten au» b«s«h«n, «in an-
genehmer sein sollt«, noch länger behält.

Professor Friedrich Hirsch au» B«r-
-lin hat j«tzt d«n Ruf du Columbia Uni.
versttät in New Kork auf den Lehrstuhl
der chinesischen Sprache angenommen
und wird im Oktober sein« Borl«sung«n
beginnen. Er konnte den Ruf nach New
Kork nicht schon früh«« »»nehmen, weil
er bereit» ein« v«riifung de« russisch«»Regi«ruag aus «in Jahr nach Lt. P«>
ter»burg angenommen hatte, um dort
chinesische Bücher und Handschrift«,, zukatalogifiren.

' Anleys^

! Soinien- nnd
3tegenschirule.

schirm für eine Ausfahrt ? Sie finden uns
bereit, Ihnen gerade das «evünschte s».wohl in Muster wie Qualität zum rechtenPreise zu liefern.

Fashionable
Tonnenschirme

in Wriß und lelchlen Schattirungen lind
»on jeder dentbar-» Erfindung ; einige sehr
lostdar »erziert in Idiffon; andere in fei-nen Tuck« und Shirring, und wieder an-
dere in reichem Medaillon «pvlique. An.
de» sind sehr einfach, jedoch sehr modern,
angeferttzt »on einfach fardiger lasse,a
Seide mit ttränjen und versierten Dessin«.

Sonnenschirm-
Handgriffe

Seidene Regenschirme
««Handen in2K und 2S Zoll, in allen Zar-den.

Rege«-- und Eo«»enschirmen,

Regenschirm-Griffe

und Elftndeln, einfach Silbe?be-
schlag. Perl und Elftndein mit Siiber-
und Bolddeschlag.

Se>t»schin»e k«sle»stei gradirt.
«e,e»>chirm«estelle überjage» 112, gm al«

wie ««ii. Preise m» 7S venu auswarig.

. '

St« und SR2
Lackawanna Avenue,

gigeniiber der ?Wochenblatt" Office.

deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

614 Lackawaima Ave. und Ecke Wash-
ington Ave. und Marion Straße.

Wer auch liebt, Weib, Wein »nd »esang,
Leikhr' beiw Viktor «och sein Ledeulang.

Viktor Koch,
«SV««»

Neben dem D? L. » W. Bahnhof,

Lackawaima Ave,. Scranto«, Pa.

U. Conrad Sk Goh».
Versicherung?-Agenten,

Wtzomt»» »»«««r,

Germania
Leit>«»erßcher»»g« -Vrselschast

»»» M«» V»rk,
Unfall: gidelity und «asaulttz, » N
Aeuir-Birftcherung: Preußisch«
National. Stettin, Deutlchland , Norihwistern
National. Milwautee, «>«.. Pht-
tqüllable D? » M.. Pr?i>id«»ie, R. Z. l Unit«»
Fi»»e»'«, Philadelphia, P»,

Baughan und Pailridgt,

Utz»ok»te» »»d Stecht«-«»»iilte,
4SI Lackawanna Avenue,

Louis v Lohmann's

323 ««» 325 S,r»ee Straße.

»«zeit, »i»« reichhaltige de, best»

»ha«, vchadt. Sohn ». Schadt

Ähas. Schabt S? Lro..
Kener, Unfälle «nd Leben«

verstch«»»»«.
N». » Lidrary Gedäude. , Eeranlo», P»
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